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Herren Kreisliga Staffel 2

TV Öschelbronn : SG-Ispringen/Neulingen 
Donnerstag, 14.04.2022, 20:30 Uhr

Für den TV Öschelbronn geht die Siegesstraße weiter

Auch dank Michael Bastian, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TV Öschelbronn das Heimspiel
gegen SG-Ispringen/Neulingen in der Herren Kreisliga Staffel 2 mit 9:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 13. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 4
Ersatzspielern angetreten war, ehe Lukas Urban den finalen Punkt holte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten Bastian / Geiger ihre
Gegner Kühn / Höschele beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu
rütteln. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit
nur zwei Punkten Unterschied endeten. Urban / Reiß gegen Charrier / Kühn hieß das nächste Spiel
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Weschler / Autenrieth gelang es, Jonait / Schmid im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Michael Bastian gewann daraufhin sein
Spiel gegen Patrick Kühn überzeugend mit 3:0. Beim 0:3 gegen Marcel Charrier fand dagegen Frank
Geiger von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Anschließend ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Lukas Urban kam mit der
Spielweise von Jürgen Jonait am Tisch indessen gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen
Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. 2:3 endete das Einzel zwischen Patrik
Weschler und Dennis Kühn aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Mit 3:1 hatte Dieter Autenrieth im Einzel gegen
Michael Schmid die Nase vorn. Die richtige Taktik hatte Markus Reiß beim wenig später folgenden 3:
0-Sieg gegen Meiko Höschele ab dem ersten Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TV Öschelbronn und SG-Ispringen/Neulingen. Passende spielerische Mittel hatte am
Nachbartisch Michael Bastian letztlich parat, um Marcel Charrier zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Genügend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Frank
Geiger letztlich parat, um Patrick Kühn zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Mit 3:1 hatte
Lukas Urban im Match gegen Dennis Kühn die Nase vorn. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TV Öschelbronn in der Saison nun 11 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 28.04.2022 gegen den 1. TC
Ittersbach III bevor. Für SG-Ispringen/Neulingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTV Hohenwart II am 27.04.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:16 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TV Öschelbronn

Doppel: Bastian / Geiger 1:0, Urban / Reiß 0:1, Weschler / Autenrieth 1:0 
Einzel: M. Bastian 2:0, F. Geiger 1:1, L. Urban 2:0, P. Weschler 0:1, D. Autenrieth 1:0, M. Reiß 1:0 

 SG-Ispringen/Neulingen
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Doppel: Charrier / Kühn 1:0, Kühn / Höschele 0:1, Jonait / Schmid 0:1 
Einzel: M. Charrier 1:1, P. Kühn 0:2, D. Kühn 1:1, J. Jonait 0:1, M. Höschele 0:1, M. Schmid 0:1


